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Wegweisende Lehrerbildung

Fortbildungsangebote und Zusatz-
qualifikationen stärken

Universitätsweite Angebote nach-
frageorientiert rahmen

Einrichtung von M.Ed.-Studiengän-
gen koordinierend unterstützen
 

Lebenslanges
Lernen

Internetplattform

Informationen rund um das Projekt 
öffentlichkeitswirksam und zielgrup-
penadäquat aufbereiten und darstel-
len

Ein Portal zur Bamberger Lehrerbil-
dung mit Angeboten zu Weiterbil-
dung und Beratung  aufbauen und 
pflegen

Eine projektinterne Kommunikati-
onsbasis mit gemeinsam und ge-
trennt nutzbaren virtuellen Arbeits-
bereichen schaffen

Die institutionelle Verankerung der 
Lehrerbildung weiterentwickeln

Eine strukturell nachhaltige Förde-
rung der Lehrerbildung stärken

Das Modell einer Studienfakultät 
erarbeiten, das mit den Fakultäten 
und Gremien der Universität sowie 
mit dem Ministerium abgestimmt 
wird  

Studienfakultät

Das Projekt begleitend evaluieren 
und mithilfe von Zwischenergebnis-
sen Prozesse im Projekt steuern und 
optimieren 

Die Wirksamkeit und Zielerreichung 
des Projekts dokumentieren, Er-
folgsfaktoren benennen und eine 
Entscheidungsgrundlage für die 
Fortführung der Maßnahmen bilden

Evaluation

Kulturbezogene Bildung

Fächer vernetzen: interdisziplinäre Er-
forschung und Vernetzung geistes- und 
kulturwissenschaftlicher Perspektiven 
auf kulturbezogene Bildung

Lehrkräfte stärken: Ausbau kulturbe-
zogener Aus- und Weiterbildungsange-
bote für (angehende) Lehrkräfte im Zu-
sammenspiel von Fachwissenschaften 
und -didaktiken

Schulbezug ausbauen: Entwicklung, Er-
probung und Evaluation kulturbezoge-
ner schulpraktischer Konzepte

Konzepte erforschen: Qualifikationsar-
beiten zu kulturbezogener Bildung und 
Veröffentlichung der Aktivitäten und 
Forschungsergebnisse 

Förderung der Beratungskompetenz
im schulischen Kontext
 

Querschnittsmodul Beratung für Lehr-
amtsstudierende konzipieren: Stärkung 
eines reflektierten Rollenverständnis-
ses; Ausbau von Beratungswissen und 
Gesprächskompetenz; Entwicklung, 
Erprobung und Evaluation praxisnaher 
und anwendungsorientierter Lehr- und 
Lerninhalte und -szenarien

Beratungszentrum als aktiven Lernort 
entwickeln: Konzeption und Durch-
führung von Beratungsangeboten für 
verschiedene Zielgruppen; Beteiligung 
der Studierenden; Vernetzung mit Be-
ratungsexperten aus Wissenschaft und 
Praxis

Berufliche Bildung

Studiengänge Wirtschaftspädagogik  
und Berufliche Bildung Fachrichtung 
Sozialpädagogik profilieren: 

WiPäd: Studiengangsprofil um förder- 
und sozialpädagogische Inhalte erwei-
tern

SozPäd: Studiengangsprofil und Un-
terrichtsfach Pädagogik/Psychologie 
stärken

Psychologie: Wahlpflichtangebot im 
Studiengang BeBi SozPäd im Bereich 
„Frühe Bildung und Entwicklung“ ori-
entiert am beruflichen Handlungsfeld 
gestalten

Bildungswissenschaft im Verbund

Kommunikation und gegenseitige Ab-
stimmung erhöhen: zwischen allen am 
erziehungswissenschaftlichen Bereich 
beteiligten Disziplinen und Professuren

Vernetzung bildungswissenschaftlicher 
Ausbildungsteile optimieren: Auslotung 
disziplinübergreifender wie disziplinspe-
zifischer Lehrinhalte 

Berufsbezüge stärken: Vertiefung des Pro-
fessions- und Schulbezugs unter Einbe-
zug evidenzbasierter Forschungsbefun-
de

Innovative Lehr-, Lern- und Prüfungs-
formate ausbauen: u.a. vermehrter Ein-
bezug von Fallbeispielen, Unterrichtsvi-
deos und forschendem Lernen 
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